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Amt Brück
- Der Amtsdirektor -

Eingang im Sitzungsbüro: Beschluss-Nr.: Bh-30-342/23

Aktenzeichen:

Amt: Bauen zu behandeln in:

Datum: 17.10.2023 öffentlicher Sitzung X

Version: 1 nicht öffentl. Sitzung

Betreff: Grundsatzbeschluss zur Entwicklung des Gebietes Salzbrunner Straße  

Kurzinfo zum Beschluss  

Finanzielle Auswirkungen: Nein

Gesamtkosten:  Jährliche Folgekosten:  

Finanzierung
Eigenanteil:

 Objektbezogene
Einnahmen:

 

Haushaltsbelastung:  

Veranschlagung: Nein mit  

Produktkonto: FinanzH: ErgebnisH:

geprüft und bestätigt:
Unterschrift Kämmerer

geprüft und bestätigt:
Amtsleiter Amtsdirektor

Beratungsfolge Version Sitzung Anw. Dafür Dag. Enth. Beschlossen

OEA 1 14.11.2023
GV 1

O  Weitere Beratungsfolgen auf der 2. Seite
 

Unterschrift / Datum:

Vorsitzender der GV
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Beschluss-Nr.: Bh-30-342/23

Beratungsfolge Version Sitzung Anw. Dafür Dag. Enth. Beschlossen

Beschlusstext:
Die Gemeindevertretung Borkheide befürwortet das Projekt und die Entwicklung des
Gebietes Salzbrunner Straße  (siehe Anlage) mit den Vorhabenträgern Heinrich und
Johannes von der Osten-Sacken. Der Beginn des Verfahrens richtet sich nach der
Beendigung der derzeit laufenden Verfahren bzw. bis spätestens in den nächsten 5 Jahren
(2028). Die Vorhabenträger sind entsprechend zu informieren.    

Unterschrift / Datum:

Vorsitzender der GV

Begründung

In den vergangenen Jahren meldeten sich viele Investoren mit verschiedenen Projekten bei
der Gemeinde. Um einen Überblick über alle Projekte zu erhalten, haben alle Investoren
sich und ihre Projekte nach und nach in mehreren Sitzungen der Gemeindevertretung
vorgestellt. Nachdem sich alle vorstellten, führte die Gemeindevertretung eine
Klausurtagung an zwei Tagen im September 2023 (12. + 14.9.2023) durch, in der sich für
die Umsetzung von zwei Projekten entschieden wurde. Neben diesem Projekt befürwortet
die Gemeinde das Projekt Waldhof . Die Gemeindevertretung hat derzeit kein Interesse die
übrigen Projekte in den nächsten 10 Jahren zu entwickeln. Die Investoren werden von der
Amtsverwaltung darüber informiert.   


